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n BELGIEN

FN Herstal hat auf der MILIPOL in Paris

seine neue Generation des FN MINIMI
vorgestellt. In die Verbesserungen des FN
MINIMI 5.56 Mk3 und des FN MINIMI 7.62

Mk3 flössen Einsatzerfahrungen von Nutzern

weltweit ein. So haben sich in den letzten

10 bis 15 Jahren die Anforderungen an
ein leichtes MG gewandelt: Aufnahme von
Anbauteilen, Veränderungen der persönli- Das geschützte Patrouillenfahrzeuge des

Typs Foxhound.

FN MINIMI Mk3.

chen Ausrüstung und andere Taktiken und
Anschlagarten sind nur einige Beispiele. Die
wesentlichen Veränderungen zielen vor
allem auf die Ergonomie und Beweglichkeit,
während das Kernsystem im Hinblick aufdie

einfachere Logistik erhalten bleibt. Vorhandene

Waffen können ohne viel Aufwand auf
den neuen Rüststand Mk3 gebracht werden.

ral Dynamic Land Systems bestellt. Damit
wächst der Bestand bei der Royal Army auf
400 Fahrzeuge. Nach dem Produktionsbeginn

2011 gingen erste Einheiten im Juni
2012 mit dem Foxhound nach Afghanistan.
In dem 4x4-Chassis mit V-förmigem Boden
ist der gesamte Antriebsstrang ebenso wie
die auswechselbare Besatzungskabine
gegen Minen geschützt.

Das nur 7,5 Tonnen schwere und
kompakte Fahrzeug ist besonders für den Einsatz

in eng bebautem Gebiet geeignet.

EEJ INDIEN

S3 BRASILIEN

Das brasilianische Heer erhält von MAN
Latin America 860 LKW VW Worker 4x4
mit einer Nutzlast von 5 Tonnen. Mit
diesem Auftrag über 87 Millionen Euro wird
sich die Flotte von VW-Fahrzeugen des bra-

Geländefahrzeug VW Worker 4x4.

Nach monatelangen Tests hat Russland den

schweren Flugzeugträger «Vikramaditya»
(einst «Admiral Gorschkow») der indischen
Marine übergeben.

Bei der Übergabe wurde an Bord des

Schiffes in der russischen Werft Sewmasch

in der Stadt Sewerodwinsk die indische

Flagge gehisst. Der Zeremonie wohnten
unter anderem Russlands Vizeregierungschef

Dmitri Rogosin und Indiens
Verteidigungsminister Arakkaparambil Kurian
Antony bei. Ende November hat der Flugzeugträger

das russische Territorialgewässer
verlassen und sollte Ende Januar oder Anfang
Februar 2014 in Indien eintreffen.

Den Vertrag über die Modernisierung
der an Indien verkaufen «Admiral Gorschkow»

hatten Moskau und Neu Delhi 2004

silianischen Heeres auf mehr als 5000 ver-
grössern. Bereits im April hatte die Firma
einen Auftrag mit einem Volumen von ca.
52 Millionen Euro für die Militarisierung
von 300 Fahrzeugen des TVps VW Constellation

31.320 6x6 (10 t) erhalten.

GROSSBRITANNIEN

Das britische Verteidigungsministerium hat
für 23 Millionen Euro weitere 24 geschützte
Patrouillenfahrzeuge Foxhound bei Gene-

Der indische Flugzeugträger INS

Vikramaditya wurde ausgeliefert.

unterzeichnet. Die Arbeitskosten waren
damals mit 750 Millionen US-Dollar
veranschlagt gewesen. Zudem verpflichtete sich

Russland, bordgestützte Flugzeuge im
gleichen Wert zu liefern. Im Laufe der Jahre
erhöhten sich die Vertragskosten auf insgesamt

2,3 Milliarden Dollar.

Q ÖSTERREICH

Das österreichische Bundesheer beschafft
sechs neue Allschutz-Transportfahrzeuge
des Typs Dingo 2 in einer speziellen Notfall-

und Sanitätsausführung. Mit den

neuen Fahrzeugen können in Zusammenarbeit

mit ABC-Spürfahrzeugen verwunde-

Sanitätsausführung des Dingo 2.

tete transportfähige Soldaten in kontaminierten

Gebieten aufgenommen und
notärztlich versorgt werden. Die Dingo 2

verfügen über eine umfangreiche notfallmedizinische

Ausstattung zu Sicherstellung der

Überwachung der Herztätigkeit sowie einer
eventuell notwendigen Defibrillation.

KB SCHWEIZ

Die Schweizer Armee erhält ein radgestütztes

Brückensystem für militärische Lastenklassen

bis zu MLC120 auf einem Iveco
Trakker 10x8/6. Die freitragende Brücke
kommt vom britischen Brückenspezialisten
WFEL und kann modular Einschnitte bis zu
46 m überbrücken.

Die auf Schweizerische Bedürfnisse
angepasste Brücke kann bei einer
Fahrbahnbreite von 4,3 m mit lediglich acht
Soldaten in weniger als 90 Minuten komplett
verlegt werden. Das einschliesslich Verlegesystem

nur ca. 38,5 Tonnen schwere Fahrzeug

wird von einem 368-kW-Cursor-Die-
selmotor angetrieben und ist als besonders

umweltfreundliches Fahrzeug eingestuft.
Die Schweiz hat 10 Brückensysteme mit 14

Brückenverlegefahrzeugen bestellt.
Patrick Nyfeler


	Blickpunkt Heer

